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FACHRUNDSCHREIBEN
Nr.: 02/2009 


vom:
12.02.2009

Umrechnungskurse in Euro für ausländische Währungen

(Stand: Ende September 2007 und 2008)

Sehr geehrte Damen und Herren,

ausländische Währungen sind vor allem bei Anwendung der folgenden Rechtsvorschriften in EUR umzurechnen:

a.
Bei der Ermittlung der ausländischen Einkünfte eines Grenzpendlers und eventuell dessen Ehegatten, soweit diese Personen nach § 1 Abs. 3 EStG als fiktiv unbeschränkt steuer​pflichtig behandelt werden,

b.
für Zwecke des Progressionsvorbehalts,

aa.
bei ausländischen Einkünften, die im Inland nach DBA steuerfrei sind (§ 32 b Abs. 1 Nr. 3 EStG),

bb.
bei ausländischen Einkünften, die im Fall des Wechsels der Steuerpflicht während der Zeit der nicht unbeschränkten Steuerpflicht bezogen wurden (§ 32 b Abs. 1 Nr. 2 EStG), 

cc.
bei ausländischen Einkünften aus EU-/EWR-Staaten außerhalb der Euro-Währungs​zone im Fall der fiktiven unbeschränkten Steuerpflicht (§§ 1 Abs. 3, 1 a EStG) und im Fall der Antragsveranlagung beschränkt steuerpflichtiger Arbeitnehmer nach § 50 Abs. 5 Satz 2 Nr. 2 EStG (§ 32 b Abs. 1 Nr. 5 EStG),

c.
bei der Ermittlung der ausländischen Einkünfte und Bezüge von volljährigen Kindern 

(§ 32 Abs. 4 Satz 10 EStG) und

d.
bei der Ermittlung der ausländischen Einkünfte und Bezüge der unterstützten Person 

(§ 33 a Abs. 1 Satz 4 EStG).

Regelungen zur Anwendung von Umrechnungskursen:

zu a. und b.
Die Umrechnung der ausländischen Währungen in EUR hat nach dem für das betreffende VZ bzw. dem für den Zuflusszeitpunkt der Einkünfte maßgebenden Umrechnungskurs bzw. dem Jahresdurchschnittskurs zu erfolgen.

zu c.
Nicht auf Euro lautende ausländische Einkünfte und Bezüge sind entsprechend dem von der Europäischen Zentralbank für Ende September des Vorjahres vor dem betreffenden VZ bzw. dem Kindergeld-Anspruchszeitraum bekannt gegebe​nen Referenzkurs umzurechnen (§ 32 Abs. 4 Satz 10 EStG). 

zu d.
Nach dem BMF-Schreiben vom 9.02.2006, Rz. 29 (BStBl. I 2006, 217) können zur Umrechnung ausländischer Bezüge die jährlich vom Bundeszentralamt für Steuern im BStBl. I für Zwecke des Familienleistungsausgleichs veröffentlichten Devisenkurse zugrunde gelegt werden. Auf diesen Devisenkursen beruht auch die als Anlage beigefügte Übersicht. Einkünfte der unterstützten Person sind u. E. nach denselben Devisenkursen umzurechnen.  

Als  Anlage  ist eine  Ü b e r s i c h t  mit den nach den Referenzkursen ausgewählter Währungen von Ende September 2007 und 2008 errechneten EUR-Werten beigefügt. Die Staaten des Euro-Währungsbereichs (Belgien, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, Niederlande, Österreich, Portugal, Slowenien und Spanien) sind selbstredend nicht aufgeführt. 

Beispiel zur Anwendung der Umrechnungskurse

Die unterstützte Person wohnt in Mazedonien und hat im VZ 2008 eigene Einkünfte und Bezüge in Höhe von 56.250 Denar (MKD; ISO-Währungscode).

Der Umrechnungskurs für Ende September 2007 beträgt 100 MKD = 1,635 EUR.

Umrechnung von MKD  in EUR:


56.250 MKD x 1,635 EUR = 919,69 EUR.


     100 

Mit freundlichen Grüßen       

Erich Nöll
Geschäftsführer
Bundesverband der Lohnsteuerhilfevereine e.V.









